
Kleenheim kommt nach Hoof 

FRAUENHANDBALL Absteiger große Herausforderung für HSG 

VON MARTINA SOMMERLADE 

Mit voller Kraft: Außenspielerin Larissa Mumberg (geb.Lubach) beim Torwurf. Fotos: Martina Sommerlade 

 
Hoof – Eine schwere Aufgabe steht den Oberliga-Handballerinnen der 
HSG Hoof/Sand/Wolfhagen am kommenden Spieltag bevor. Die Sieben 
von Trainer Chris Ludwig empfängt am Sonntagabend (Anpfiff 18 Uhr) 
den Drittliga-Absteiger und derzeitigen Spitzenreiter SG Kleenheim. „Das 
wird sicher eine große Herausforderung“, sagt Ludwig. Bange ist dem 
HSG-Coach indes nicht. „Wir haben schon oft gezeigt, dass wir auch 
vermeintlichen Favoriten das Leben schwer machen können.“ 
Zuversichtlich stimmt ihn auch die zuletzt gezeigte gute Leistung seines 
Teams in Wettenberg. „Mit dem Sieg im Rücken treten wir auch gegen 
den Tabellenführer mit breiter Brust an“, zeigt sich der HSG-Coach 
selbstbewusst. 

Kleenheim ist mit zwei Siegen in die Serie gestartet, offenbarte aber 
beim knappen Sieg gegen Oberursel einige Schwächen. Im Heimspiel 
gegen Weiterstadt gab sich der Tabellenführer beim deutlichen 32:22-
Erfolg indes keine Blöße. 

„Ich kenne die gegnerischen Spielerinnen nicht gut genug, um Aussagen 
zur Spielweise zu machen. Wahrscheinlich werde ich entgegen meiner 



Gewohnheit in diesem Fall doch noch in die Videoanalyse gehen und 
mein Team entsprechend einstellen.“ 

Vielleicht könne man auf diese Weise noch einige Bereiche verbessern. 
„Manchmal fehlt es meinen Spielerinnen an dem nötigen 
Selbstvertrauen, im rechten Moment zuzupacken und Verantwortung zu 
übernehmen.“ 

 

Chris Ludwig Trainer Hoof/Sand/Wolfhagen 

An der Motivation mangele es seinem Team indes nicht. „Wir sind hoch 
motiviert, und gerade vor heimischen Publikum legen alle Spielerinnen 
gern noch mal eine Schippe drauf.“ 

Alles in allem werde seine Mannschaft einfach dort weitermachen, wo 
sie zuletzt aufgehört hat. „Wir wollen Spaß haben, wenig Aktionen der 
Gegnerinnen zulassen und unsere Chancen bestmöglich nutzen“, lautet 
Ludwigs Marschroute. „Da wir auch wieder mit Harz spielen können, wird 
sich hoffentlich auch die Anzahl der technischen Fehler reduzieren.“ An 
der mannschaftlichen Geschlossenheit werde sich auch gegen 
Kleenheim nichts ändern. „So eine große Herausforderung schweißt 
zusammen. Das überdurchschnittlich gute Mannschaftsgefüge zeichnet 
uns aus. Wir werden alle zusammen und jeder für jeden kämpfen.“ 

Verzichten muss Ludwig weiterhin auf die angeschlagene Torhüterin 
Alica Schmincke. Ansonsten steht ihm der komplette Kader zur 
Verfügung. 
 


